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Grundstücks­
entwässerung
Kundeninformation

D i e  s a u b e r e  L ö s u n g !

Entwässerungs­
genehmigung

Kanalsanierung  
nach dem  
Göttinger Modell

Schutz vor Rückstau

Weitergehende Informationen und Tipps erhalten Sie unter 
der Servicenummer der Göttinger Entsorgungsbetriebe:

Servicenummer 0551 400 5 400

Die Versickerung von Regenwasser ist aufgrund beson­
derer geologischer Verhältnisse leider nur in wenigen 
Gebieten Göttingens möglich. Hier beraten die Mitar­
beiterinnen und Mitarbeiter der Göttinger Entsorgungs­
betriebe gern, ob das Grundstück für eine Versickerung 
geeignet ist.

Die Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang 
kann auf schriftlichen Antrag erteilt werden.

Weitergehende Tipps  
zur Grundstücksentwässerung
Haben Sie Fragen zur Grundstücksentwässerung? Wollen 
Sie umbauen und wissen nicht, wo die entsprechenden 
Leitungen liegen?

Wir informieren Sie gern. Bei Fragen zur Gestaltung der 
Entwässerungsanlage bei Neubau- und Umbaumaß­
nahmen beraten wir Sie oder Ihren Planer umfassend. 

Die Göttinger Entsorgungsbetriebe verfügen für nahezu 
jedes Göttinger Grundstück über Genehmigungs- und  
Planunterlagen. Diese reichen zum Teil bis in das  
19. Jahrhundert zurück.

Schutz vor Rückstau

Hilfe, mein Keller steht unter Wasser! Dies ist nur eine 
von vielen Schreckensmeldungen, die uns – vor allem 
nach starken Regenereignissen – immer wieder errei­
chen. Dabei ist es in den meisten Fällen relativ einfach, 
solche Szenarien zu verhindern: Entwässerungseinrich­
tungen unterhalb der Rückstauebene müssen vor einem 
möglichen Rückstau durch automatisch arbeitende 
Vorkehrungen geschützt sein. Das können nach den 
technischen Normen und der Abwassersatzung Rück­
stauverschlüsse wie auch Hebeanlagen sein.

Ihre Ansprechpartner  
für die Grundstücksentwässerung

	 Zimmer	 Telefon
Herr Apel	 2724	 400-4527
Herr Bartels	 2724	 400-4525
Herr Bonkowski	 2711	 400-4523
Herr Büermann	 2716	 400-4522
Herr Dr. Eisener	 2718	 400-4520
Frau Guse	 2715	 400-4521
Frau Isensee	 2714	 400-4529
Herr Kammerer	 2711	 400-4519
Herr Latzel	 2717	 400-4528
Herr Schäfer	 2717	 400-4524
Frau Schild	 2720	 400-4515
Frau Weitemeier	 2720	 400-4515
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Drainage

Mein Keller ist nass – was kann ich tun? Große Teile von  
Göttingen liegen direkt im Grundwasserbereich oder in 
einer Hanglage, in der sogenanntes Schichtenwasser auftritt. 
Selten sind bauliche Schutzvorrichtungen gegen drückendes 
Wasser, wie z. B. Drainagen an Gebäuden, vorhanden.

Wir sind für Sie da

Montag bis Donnerstag von 8-16 Uhr  
und Freitag von 8-13 Uhr

Bis Sommer 2010 finden 
Sie uns im Gebäude Gothaer 
Platz 2, im 7. Obergeschoss. 
Ab Spätsommer 2010 sind 
wir im nordöstlichen Groner 
Industriegebiet, Rudolf- 
Wissell-Straße 5, für Sie da.

Sämtliche Antragsformulare, Satzungen und die Merkblätter 
„Schutz gegen Rückstau“ und „Drainage“ finden Sie als 
Download im Internet unter www.geb-goettingen.de.
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•	 Tiefliegende, also sich unterhalb des Rückstaubereichs 
befindende Entwässerungsobjekte, z. B. in Kellern und  
Garagenzufahrten, sind gegen Rückstau zu sichern.

•	 Jeder Kanal benötigt vor dem Übergang vom privaten 
auf öffentlichen Grund an der Grundstücksgrenze einen 
Übergabeschacht. 

Kanalsanierung nach dem  
Göttinger Modell
Die Sanierung öffentlicher Abwasserkanäle – das sind die Kanäle, 
die sich unterhalb des öffentlichen Straßenraums befinden –  
wird in Göttingen immer gemeinsam mit allen angeschlossenen 
Grundstücken, d. h. den auf Privatgrundstücken verlegten  
Kanälen, vorgenommen.

Kanalsanierung ist ein heißes Eisen, das viele Grundstücks-
eigentümer lieber nicht anfassen möchten. Verständlich, denn 
man weiß vorher nicht, was auf einen zukommen wird. Deshalb 
gehen wir von den Göttinger Entsorgungsbetrieben wesentliche 
Schritte zur Kanalsanierung mit den Grundstückseigentümern 
gemeinsam.

Wir schnüren ein kostenloses Servicepaket, das folgende 
Leistungen umfasst:

•	 Untersuchung der Grundstücksentwässerungsanlage 
durch ein Ingenieurbüro mit moderner Untersuchungs- 
und Prüftechnik

•	 Beratung über mögliche Sanierungsmaßnahmen

•	 Prüfung von Angeboten auf Preiswürdigkeit und 
Sinnhaftigkeit

•	 Begleitende Beratung während der Sanierung

•	 Abnahmeprüfung, Prüfprotokoll und aktualisierter 
Bestandsplan

Dieses Modell ist wegweisend in Deutschland, denn es fördert 
die Bereitschaft, sich seinen Verpflichtungen für eine umwelt­
gerechte Abwasserentsorgung zu stellen. Das liegt im Interesse 
aller. Denn: Nur wenn alle Teile des Abwassernetzes in Ord­
nung sind, arbeitet das System effektiv und kostengünstig.

Grundstücksentwässerung

Genehmigungspflichten  
für Entwässerungsanlagen
Entwässerungsgenehmigung

Entwässerungsanlagen sind genehmigungspflichtig.  
Vor dem Neu- oder Umbau von Gebäuden ist bei den 
Göttinger Entsorgungsbetrieben ein Entwässerungs-
antrag zu stellen. Erst nach erteilter Genehmigung darf  
mit dem Bau begonnen werden.

Die Mitarbeiter der Göttinger Entsorgungsbetriebe führen  
auch die Abnahme der neu verlegten Kanäle vor Ort 
durch. Hierbei werden alle Leitungen in offener Bauweise 
kontrolliert. Nach Verfüllung der Rohrgräben werden die 
Schmutzwasserkanäle und -schächte einer Dichtheits-
prüfung unterzogen.

Befreiung vom Anschluss-  
und Benutzungszwang

Grundstücke, die direkt an ein Gewässer angrenzen oder 
auf denen Regenwasser versickert wird, können ganz oder 
teilweise vom Anschluss- und Benutzungszwang für Regen­
wasser befreit werden.

Was ist eigentlich eine  
Grundstücksentwässerung?
Über 1.500 km Regen- und Schmutzwasserkanäle befinden sich 
im Erdreich. Darin enthalten sind auch die Kanäle, die unter den 
Gebäuden der Göttinger Grundstücke liegen.  
Zusammen mit Schächten, Rückstaueinrichtungen und Abschei­
dern werden sie die Grundstücksentwässerungsanlage genannt. 
Sie gehört innerhalb der Grundstücksgrenzen dem Grundstücks­
eigentümer. Daher ist er auch für ihren ordnungsgemäßen  
Zustand und ihre einwandfreie Funktion verantwortlich.

Die wichtigsten Anforderungen an die Grundstücksent­
wässerung, die sowohl für neu geplante als auch bereits 
bestehende Anlagen gelten, sind:

•	 Schmutzwasserleitungen müssen wasserdicht und 
wurzelfest sein.

•	 Das anfallende Abwasser ist getrennt abzuleiten. 
Regenwasser und Drainagewasser dürfen nur am  
Regenwasserkanal und Schmutzwasser nur am  
Schmutzwasserkanal angeschlossen sein. 


